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Charakter
Kurzer, bequemer und abwechslungsreicher Canyon. Den Grimselwerken sei Dank, dass diese 
Schlucht überhaupt begangen werden kann. Die einzementierten Trittbügel ermöglichen das Wie-
derholen der einzelnen Passagen. Somit kann diese Schlucht ausgezeichnet zu Ausbildungszwe-
cken genutzt werden. 
An Hochsommerwochenenden ist sie stark frequentiert. Im Frühsommer liegt noch Schnee in der 
Schlucht. Das verbliebene Einzugsgebiet ist zwar relativ klein, doch die Wassermenge im Räte-
richsbodensee muss beachtet werden. Ausserdem kann die Tour ideal mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln geplant werden.

Zufahrt
Von Meiringen über Innertkirchen weiter in Richtung Grimselpass. 
Parkierungsmöglichkeiten beim Ausstieg oder direkt vor dem Tunneleingang.  

Einstieg 
Der alten Strasse entlang bis zur Kurve (P. 1503). Weiter 200m der Strasse entlang. Ueber das 
Geländer 55m abseilen. (Das Seil kann man hängenlassen)

Ausstieg 
Bei der Strassenbrücke.

Zwischenausstiege
Keine.

Aquatik
Achtung Stauwehr!
Probleme entstehen hier nur bei grossen Niederschlägen oder aus technischen Gründen seitens 
der Kraftwerke Oberhasli. Telefonnummer der KWO: 033/982 29 11 (24h in Betrieb). Die normale 
Wasserabflussmenge beträgt 25 bis100 l/s. Fliesst eine maximale Menge von ca. 400 l/s muss das 
„Loch“ umgangen werden, und die Schlüsselstelle verschiebt sich nach „Blocksprung“.

Besonderes
• Regeln für das Canyoning in der Grimsel:

Die  KWO, Kraftwerke  Oberhasli  AG,  ruft  folgende Sicherheitsmassnahmen und Punkte 
zum Verhalten beim Canyoning in den Gewässern der Grimsel in Erinnerung:

• Informationen: Jeder Begeher oder Guide informiert sich unmittelbar vor Start der Tour 
auf der Website www.grimselstrom.ch. Unvorhergesehene Ereignisse, die einen Ein-
fluss auf die Gewässer haben, (Unwetter, betriebliche Störfälle, etc.) können nie ausge-
schlossen werden. Eine aufmerksame Beobachtung der Gewässer vor Ort ist daher im-
mer notwendig und verpflichtend (siehe auch entsprechende Warntafeln entlang der 
Gewässer). 

• Grundablasskontrollen: Am Tag der geplanten Grundablasskontrollen wird die KWO ein 
entsprechendes Warnschild am Canyoning-Einstieg anbringen. Die Daten der Kontrol-
len sind auf www.grimselstrom.ch veröffentlicht.

• Restaurant Handegg: Tel. +41 (0)33 982 36 11, www.grimselhotels.ch
• Fahrplan Postautolinie unter www.sbb.ch
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Besondere Stellen
• „Einstieg“: 55m abseilen über trockene Gneisplatten. Das Seil kann auch nachträglich wie-

der geholt werden.
• „Loch“: Abseilstelle durch „Loch“ nur bei wenig Wasser möglich.
• „Blocksprung“: Bei viel Wasser gefährliche Strömung.

Geschichte
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Siehe Canyoning-Touren Schweiz, Ausgabe 2001
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